
Hesekiel Kapitel 38 und 39 – Teil 13 

 

Hesekiel Kapitel 38, Verse 13-16 

13Dann werden Saba und Dedan und die Kaufleute von Tarsis und alle ihre 

jungen Löwen zu dir sagen: 'Bist du gekommen, um Beute zu machen? Hast 

du deine Menge gesammelt, um zu plündern, um Silber und Gold zu 

nehmen, um Vieh und Güter wegzuführen und großen Raub an dich zu 

reißen?'14Darum weissage, Menschensohn, und sprich zu Gog: So spricht 

Gott, der HERR: Wirst du es zu jener Zeit nicht erkennen, dass Mein Volk 

Israel in Sicherheit wohnt?  15Ja, du wirst von deinem Ort herkommen, aus 

dem äußersten Norden, du und viele Völker mit dir, die alle auf Pferden 

reiten, eine große Menge und ein mächtiges Heer.  16Und du wirst gegen 

Mein Volk Israel heraufziehen, wie eine finstere Wolke, die das Land 

bedecken will. Zur letzten Zeit wird es geschehen, dass ICH dich gegen Mein 

Land heraufkommen lassen, damit Mich die Heidenvölker erkennen sollen, 

wenn ICH Mich an dir, Gog, vor ihren Augen heilig erweisen werde!“ 

 

Zweck der Invasion 

 

Wir haben festgestellt, dass es sich bei Saba, Dedan und den Kaufleuten von 

Tarsis um eine Handelsgemeinschaft handelt, die NICHT in diese Invasion 

involviert ist und als Außenstehende nach den Motiven der Invasoren fragt: 

„Bist du gekommen, um Beute zu machen? Hast du deine Menge 

gesammelt, um zu plündern, um Silber und Gold zu nehmen, um Vieh und 

Güter wegzuführen und großen Raub an dich zu reißen?“ Obwohl es sich 

hier um Fragen handelt, offenbaren sie ganz klar die Absichten der 

Invasoren, die auch bereits in Vers 12 erklärt werden.  

 

Viele Bibelausleger haben in all den Jahren darüber spekuliert, was Israel an 
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Wertvollem besitzt, worauf die Invasoren ein Auge geworfen haben. Manche 

haben gesagt, dass es die Mineralien vom Toten Meer sein könnten, die dort 

am häufigsten auf der Erde vorkommen.  

 

Jedoch Arnold Fruchtenbaum merkt an:  

 

„Russland könnte genauso gut das Tote Meer in Besitz nehmen, wenn es 

Jordanien angreift.“  

 

In letzter Zeit hat es in Israel reiche Funde von Erdöl und Erdgas gegeben. 

(Am 30. März 2013 hat Israel mit seiner Erdgas-Förderung begonnen. Siehe: 

http://www.focus.de/finanzen/news/zukunft-als-gas-grossmacht-israel-beginnt-

erdgasfoerderung-im-mittelmeer_aid_951428.html) 

 

Da Russland der größte Erdgas-Lieferant der Welt ist, könnte dies ein Grund 

sein, sich dieses Monopol erhalten zu wollen, indem es sich diese 

Ressourcen in Israel aneignet.  

 

Es besteht kein Zweifel darüber, dass Israel bei weitem das reichste Land in 

dieser Region ist. In jüngster Zeit hat es eine produktive Wirtschaft aufgebaut 

und gewaltige Fortschritte im Bereich der Technologie gemacht. Auch ist es 

wahrscheinlich das produktivste Land im Hinblick auf die Landwirtschaft und 

hat lange Zeit das Diamanten-Geschäft kontrolliert und ist weltführend, was 

die allgemeine Pharmazie angeht. Wikipedia sagt: „Israel wird als eines der 

fortschrittlichsten Länder im Südwesten Asiens betrachtet, was die Wirtschaft 

und die industrielle Entwicklung anbelangt. Es steht, nach Amerika, auf Platz 

2 im Hinblick auf neu gegründete Firmen.“ Was immer auch der Anreiz sein 

mag, Israel wird eindeutig deshalb angegriffen, um ihm seinen Reichtum zu 

stehlen.  
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Prophezeiung gegen Gog 

 

Mit den Versen 14-16 beginnt ein neuer Abschnitt. „Menschensohn“ ist ein 

allgemeiner Begriff, der von Gott im Hesekiel-Buch gebraucht wird, um den 

Propheten anzusprechen. C. F. Keil sagt:  

 

„Dies geschieht, um den natürlichen Zustand des Menschen in seiner 

Schwachheit und Zerbrechlichkeit im Gegensatz zu Gott zu betonen. Wenn 

Gott hier Gog fragt: „Wirst du es nicht erkennen?“, dann bedeutet dies, dass 

Gog davon ausgeht, dass Israel meint, in Sicherheit zu leben und deshalb 

nicht mit einem Angriff Russlands rechnet.“  

 

Charles Feinberg sagt dazu:  

 

„Dabei handelt es sich zweifellos um eine rein rhetorische Fragen. Der HERR 

weiß natürlich, dass Gog sich bereits mit den Gegebenheiten von Israels 

Politik vertraut gemacht hat, damit er sicher fühlen kann, dass sein Angriff 

Erfolg haben wird.“ 

 

Weiter sagt Gott: „Du wirst von deinem Ort herkommen, aus dem äußersten 

Norden“. Wo genau befindet sich dieser Ort?  

 

Jon Ruthven erklärt:  

 

„Ist es nicht faszinierend zu sehen, dass ein Stamm der Nachfahren von 

Mesech sich zum Teil auch in dem Gebiet angesiedelt hat, wo sich das 

moderne Moskau befindet. Ihre Hauptstadt hieß damals 'Rus' und liegt genau 

im Norden von Israel.“ 

 



Wenn man eine Linie von Jerusalem nach Norden zieht, kommt man dem 

heutigen Moskau sehr nahe. Und in der Tat ist Russland das nördlichste 

Land, von Israel ausgesehen. Russland beginnt nördlich vom Schwarzen 

Meer in Südrussland und ist der einzige Staat dort. Es besteht also kein 

Zweifel, weil es ja auch in den anderen Informationen in Hesekiel Kapitel 38 

bestätigt wird.  

 

 

 

Gottes Reaktion auf Gogs Angriff 

 

Der HERR wird Seine Souveränität in der Menschheitsgeschichte 

festmachen, indem Er Gog nach Israel führt. ER macht deutlich, dass Er 

Gogs Invasion als direkten Angriff auf sich selbst betrachtet. Das wird in 

folgenden 4 Aussagen in Vers 16 deutlich:  

 

- „Du wirst gegen Mein Volk Israel heraufziehen“ 

-  „ICH dich gegen Mein Land heraufkommen lassen“ 

- „Damit Mich die Heidenvölker erkennen sollen“ 

- „Wenn ICH Mich an dir, Gog, vor ihren Augen heilig erweisen werde!“ 

 

Es besteht also kein Zweifel, dass Gog mit dieser Invasion Gottes Land 

angreift.  

 

Charles Dyer sagt:  

 

„Diese Furcht einflößende Armee wird mühelos alle Hindernisse überrennen, 

so wie eine Wolke durch das Firmament zieht.“ 

 



Und das wird solange der Fall sein, bis Gott eingreift, um Sein Volk und Sein 

Land zu schützen.  

 

Gleichgültig was die Welt und die Nachrichten-Medien in dieser Zeit über 

Israel sagen, Gott, der HERR, erklärt hier ausdrücklich, dass es sich bei dem 

Volk, das von Gog und seinen verbündeten Truppen angegriffen wird, um 

„MEIN VOLK ISRAEL“ handelt.  

 

Der Apostel Paulus sagt im Hinblick auf Israel im Neuen Testament:  

 

Römer Kapitel 11, Verse 2-3 

2 Gott hat Sein Volk NICHT verstoßen, das Er zuvor ersehen hat! Oder wisst 

ihr nicht, was die Schrift bei Elia sagt, wie er vor Gott gegen Israel auftritt und 

spricht:  3»HERR, sie haben deine Propheten getötet und deine Altäre 

zerstört, und ich bin allein übrig geblieben, und sie trachten mir nach dem 

Leben!«  

 

Auf welcher Grundlage basiert diese Aussage von Paulus? Er kann das 

behaupten,  … 

 

Römer Kapitel 11, Vers 29 

Denn Gottes Gnadengaben und Berufung können Ihn nicht reuen. 

 

Doch leider haben sich viele von der falschen Illusion der Ersatz-Theologie in 

die Irre führen lassen, die besagt, dass Gott „Mein Volk Israel“ durch die 

Gemeinde ersetzt hätte. Es ist wahr, dass die Gemeinde sich im jetzigen 

Zeitalter aus erwählten Juden und Nicht-Juden gebildet hat und sie somit 

auch zum Volk Gottes gehört. Aber Gott ist mit Israel national und ethnisch 

noch nicht am Ende und wird sich nach der Entrückung auf Sein Volk 
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konzentrieren.  

 

Der HERR bezeichnet Israel ausdrücklich als „Mein Land“. Mit anderen 

Worten: Sein Volk Israel lebt jetzt in Seinem Land, das in den letzten Tagen, 

wenn Gog und seine Horden kommen, um es anzugreifen, ebenfalls „Israel“ 

genannt wird. Von daher ist es verständlich, dass Gott diese Invasion als 

persönlichen Angriff betrachtet. Obwohl Israel bis zu diesem Zeitpunkt noch 

nicht dafür bereit ist, Jesus Christus anzunehmen, wird Gott eingreifen und es 

verteidigen. Und warum tut Er das? ER erklärt es uns mit den Worten: „Damit 

Mich die Heidenvölker erkennen sollen, wenn ICH Mich an dir, Gog, vor ihren 

Augen heilig erweisen werde!“ Gott will, dass die Nicht-Juden Ihn 

anerkennen. Und das werden sie tun, wenn Gott Gog dazu benutzt, ihnen 

Seine Heiligkeit zu demonstrieren; denn die ganze Welt wird es sehen. Gott 

wird Gog genauso mobilisieren, wie Er es einst beim Pharao in der Zeit des 

Auszugs Seines Volkes aus Ägypten getan hat. Auch da zeigte der HERR 

Seine Macht und Heiligkeit, indem Er den Pharao zu Fall brachte.  

 

Rabbi Fisch erklärt:  

 

„Obwohl Gog mit seinem Feldzug beabsichtigt, seine Lust auf Zerstörung und 

Beute zu befriedigen, ist dies ein Akt nach dem Ratschluss Gottes, der damit 

beabsichtigt, dass die Menschheit realisiert, dass Er der König des 

Universums ist.“ 

 

Gott will also der Welt demonstrieren, wer Er ist und was Er in dieser Welt 

schätzt. ER ist ein heiliger Gott, der Israel Sein Land gegeben hat, und Er 

weiß ganz genau, wie Er Sein Volk schützen kann. Ich wünsche mir von 

ganzem Herzen, dass die Menschen, die heutzutage wieder einmal anti-

semitisch eingestellt sind, diese Lektion lernen mögen! 



 

MARANATHA! 

 

Fortsetzung folgt …  

 

Mach mit beim ENDZEIT-REPORTER-PROJEKT:  

Unterstützung der Teilnehmer am ENDZEIT-REPORTER-PROJEKT  
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